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Wochenblatt für Annaburg und die umliegenden Gemeinden
Erſcheint wöchentlich zweimal: Mittwoch und

Sonnabend (Ausgabe am Abend vorher).
Bezugspreis monatlich 2,00 Mk. vierteljährlich
6.00 Mk. frei ins Haus durch die Poſt be
zogen zum ſelben Preiſe (ohne Beſtellgeld)
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten und
deren Briefträger, unſere Zeitungsboten, ſo

wie die Geſchäftsſtelle entgegen

Ferunſprech Anlchinß A. 24
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Publikations Organ
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Da eW teinde- Behörden

hohen einſpalt. Raum 3 g. für außerhalb
Wohnende 40 Pfg. Anzeigen im amtlichen

Teile 60 Pfg., im Reklameteile 100 Pfg.
(inkl. Teuerungszuſchlag u. Umſatzſteuer.)

Anzeigen Annahme bis Dienstag und Frei
tag vormittags 9 Uhr. Größere Anzeigen

Aufträge werden tags vorher erbeten
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Nr. 99.

Amtlie er Teil
Getreideumlage.

Die Landwirte des Kreiſes mache ich darauf aufmerk
ſam, daß das zweite Viertel der Getreide-Umlage mit dem
15. d. Mts. fällig wird. Nach dieſem Zeitpunkt muß ich
gegen ſäumige Lieferer gemäß den höheren Weiſungen
mit aller Strenge vorgehen. Jch hoffe, daß mich die Land
wirte des Kreiſes dieſer unangenehmen Aufgabe durch Liefe
rung entheben werden

n diejenigen Landwirte, die mit der Umlage des er
ſten iertels im Rückſtande waren und von denen die Er
füllung der geſamten Umlage bis 15. d. Mts. verlangt rwourde,
bleibt dieſe Verfügung beſtehen

Torgau, 5. Dezember 1921.
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes.

Dr. Drews, Regierungsrat.
Annaburg, den 9. Dezember 1921.

Der Gemeinde- Vorſtand. Henze.

Brotpreiserhöhung.
Mit Zuſtimmung der Preisprüfungsſtelle iſt der Preis

für das 1900 GrammBrot bis auf weiteres auf 6,60 Mark
erhöht worden.

Gleichzeitig hat die Preisprüfungsſtelle beſtimmt, daß
die im freien Verkehr abzugebenden Brote in demſelben Ge
wicht herzuſtellen ſind wie die der Zwangswirtſchaft unter
liegenden Brote.

Torgau, den 6. Dezember 1921
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes.

Dr. Drews, Regierungsrat,

Annaburg, den 9. Dezember 1921.
Der Gemeinde- Vorſtand. Henze.

Veröffentlicht:

Veröffentlicht!

Sonnabend, ven 10.
m e T

ihm zuſtehenden Abzüge im Sinne des S 13 den
Betrag von 1800 Mk. um mindeſtens 150 Mk.
überſteigen
Die Ermäßigung des Steuerabzugs kann auf Antrag
auch für mittelloſe Angehörige, die von dem Steuer
pflichtigen unterhalten werden, gewährt werden.
Weiſt der Arbeitnehmer vor Ablauf des erſten
Kalendervierteljahrs 1922 nach, daß die Anzahl der
Perſonen, für die der Abzug am Arbeitslohne ſich er
mäßigt, um wenigſtens 2 größer iſt, als im Steuer
buch angegeben, ſo hat die Gemeindebehörde auf
ſeinen Antrag dieſe Tatſache im Steuerbuch zu ver
merken, in dieſem Falle tritt die Ermäßigung für die
neu hinzugekommenen Perſonen im 2. Kalenderviertel-
jahr in Kraft.

Die Stellung der Anträge zu a und b hat
ſpäteſtens bis zum Ablauf des Kalenderjahres
1921, dagegen zu e noch vor Ablauf des erſten
Kalendervierteljahrs 1922 zu erfolgen.

Torgau, den 1. Dezember 1921.

Das Finanzamt.
Annaburg, den 9. Dezember 1321

Der Gemeinde- Vorſtand. Henze.
Veröffenllicht.

Bekanntmachung.
Am Montag, den 12. d. Mts., findet im Saale der

„Neuen Welt“ hier ein

ärztl. Vortrag mit Lichtbildern über
„Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten“
ſtatt. Die Einwohnerſchaft wird gebeten an dieſem Vortrage
teilzunehmen.

Annaburg, den 8. Dezember 1921.
Der Gemeinde- Vorſtand. Henze

ee

Bekanntmachung
betr. Ausſtellung neuer Steuerbücher.

Durch Erlaß des Reichsminiſters der Finanzen iſt die
Ausſtellung neuer Steuerbücher angeordnet und die Aus
ſtellung den Gemeindebehörden übertragen worden.

Jeder Arbeitnehmer wird daher aufgefordert ſich von
dem Magiſtrat Gemeindevorſtand ein Steuerbuch
ausſtellen zu laſſen. Die Abholung muß ſo rechtzeitig er
folgt ſein, daß ſich jeder Arbeitnehmer ſpäteſtens am 24
Dezember 1921 im Beſitze eines ſolchen Steuerbuches
befindet,

Steht die Ehefrau des Arbeitnehmers, dem ein Steuer
buch ausgeſtellt iſt, in einem Arbeitsverhältnis, ſo iſt ihr
ebenfalls ein Steuerbuch auszuſtellen, desgleichen minder
jährigen und volljährigen Kindern, die in einem Arbeits
verhältnis ſtehen, auch wenn ſie zur Haushaltung eines
Arbeitnehmers gehören.

Den Arbeitgebern kann auf Antrag die Aushändigung
der Bücher an ihre Arbeitnehmer überlaſſen werden. Zu
dieſem Zwecke haben die Arbeitgeber ihrem Antrage eine
Liſte ihrer Arbeitnehmer beizufügen.

Beziehen Ruhegehaltsempfänger ſowie deren Hinter
bliebene ihre Bezüge außerhalb des Wohnortes, ſo
haben ſie das ausgeſchriebene Steuerbuch unverzüglich
der die Vezüge auszahlenden Kaſſe zuzuſenden.

Schließlich werden die Arbeitnehmer noch auf folgendes

hingewieſen:
a) Der Betrag von 10 v. H. des Arbeitslohnes ermäßigt

ſich zur Abgeltung der nach 9 13 des Einkommen
ſteuergeſehes zuläſſigen Abzüge (Werbungskoſten,
Kranken, Unfall-, Invaliden VerſicherungsBeiträge,
Sterbekaſſenbeiträge, Lebensverſicherungsprämien uſw.)

im Falle der Zahlung des Arbeitslohns
nach Tagen um 0,60 Mk. täglich
nach Wochen um 3,60 Mk. wöchentlich
nach Monaten um 15,00 Mk. monatlich;

auf Antrag iſt eine Erhöhung dieſer Beträge zuzu
laſſen, wenn der Steuerpflichtige nachweiſt, daß die

Leolitiſge Kund chan.
Die deutſche Wirtſchaftslage

Der Reichswirtſchaftsminiſter über die Arbeitslage
in der Jnduſtrie.

Jn Kaſſel ſprach der Reichswirtſchaftsminiſter Robert
Schmidt über die deutſche Wirtſchaftslage. Er gab dabei
einen Rückblick auf die Arbeitslage der Induſtrie

Die Textilinduſtrie beſchäftige nur 80 v. H. ihrer Spin
deln, ebenſo liege der Baumarkt darnieder. Die Eiſeninduſtrie
habe eine große Zahl von Hochöfen nicht mehr in Betrieb.
Jn der Zement und Kalkinduſtrie, für die heimiſche Roh
ſtoffe genügend vorhanden ſeien, mache ſich die volle Ueber
legenheit der Konjunkturlage infolge des Kohlenmangels, der
auf die Zwangslieferungen an die Entente zurückzuführen ſei,
nicht bemerkbar. Die deutſche chemiſche Induſtrie leide unter
der ausländiſchen Konkurrenz die während des Krieges ſtark
geworden ſei. Die Landwirtſchaft habe ſich dagegen wieder
erholt. Die Haupturſache der Preisſteigerung liege in der
Entwertung der Mark. Der Tiefſtand der Mark wirke
kataſtrophal. Amerikaniſcher Weizen koſte z. B. jetzt 14000
Mark gegen 240 Mark vor dem Kriege. Der jetzige Jn
landspreis betrage 7000 Mark. Auch die Preiſe für Butter
und Milch ſeien ungerechtfertigt hoch. Abgeſehen von Ruß-
land, Polen und Oeſterreich ſei die Teuerung in Deutſchland
am größten Sehr wichtig wäre es, wenn man den Eiſen
markt ebenſo binden würde, wie die Preisgeſtaltung der
Kohle gebunden ſei Würden die Kohlen freigegeben, ſo gäbe
das Preisentwickelungen, die alle bisherigen in den Schatten

ſtellen würden
Der Miniſter ſagte zum Schluß, man ſolle die Einſicht

mancher Leute in den Ententeländern nicht überſchätzen, die
heute ſchon erklärten. daß die Reparationsforderungen undenk
bar ſeien. Der Vorſchlag der engliſchen Induſtrie laufe
letzten Endes darauf hinaus, einen Teil der deutſchen Aktien
in ihren Beſitz zu bringen und damit einen gewaltigen Ein
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Note der Reparationskommiſſion auf Eiu-
haltung der Zahlungstermine.

Paris, 3. Dezbr. Auf Grund des Beſchluſſes der Re
parationskommiſſion während ihrer Berliner Berakungen,
wonach Deutſchland die Zahlungstermine einzuhalten habe,
hat das Büro der Reparationskommiſſion in Berlin der
deutſchen Regierung am geſtrigen Tage eine Mitteilung bezw.
Note zugehen laſſen, in der der ſeinerzeitige Beſchluß der
Kommiſſion nochmals in Erinnerung gebracht wird. Die
Reparationskommiſſion in Paris hat außerdem einen Spe
zialkurier nach Berlin entſandt um der Reichsregierung den
Text dieſer Note auszuhändigen.

Das Moratorium vom Londoner Kabinett abgelehnt
London, 3. Dezbr. Wie von ſehr gut unterrichteter

Seite verlautet, ſoll das engliſche Kabinett den Gedanken
eines Moratoriums abgelehnt haben. Die Regierung habe
einen anderen gleichwertigen Vorſchlag ausgearbeitet, der zur
Sanierung Deutſchlands weſentlich beitragen ſoll, jedoch
werden dazu erſt Jnformationen über die Stellungnahme
Frankreichs eingeholt.

Der Gedenktag für die Gefallenen.
Berlin 6. Dezember. Gegen die ſofortige Annahme

des Antrages der demokratiſchen Reichstagsfraktion auf Ein
führung eines Gedenktages für die Opfer des Weltkrieges
auf den erſten Januarſonntag hat die Regierung keine Be
denken. Der nationale Trauertag würde wie der Toten
ſonntag zu begehen ſein, er erhält alſo Einſchränkungen für
Theater und Konzerte

Die Stellungnahme der Demokraten zu den Steuer
vorlagen. Jn einer Sitzung des Parkeiausſchuſſes der
deutſch demokratiſchen Partei wurde die Stellungnahme zu den
ſchwebenden Steuerfragen beraten. Es wurde Ueberein
ſtimmung darüber erzielt, daß die Reparationsſchuld bei dem
ſchwankenden Wert der deutſchen Mark nicht durch Steuern
gedeckt werden könne andererſeits ſei es eine dringende Auf
gabe, die Budgets des Reiches, der Länder und Gemeinden
in Ordnung zu bringen. Hierbei müſſe der Beſitz bis zur
Grenze des wirtſchaftlich Möglichen herangezogen werden,
jedoch ohne die Steuerquellen ſelbſt zum Verſigen zu bringen,
Die ſchnellere Erhebung der Steuern ſei unbedingt erforder-
lich. Die Beſteuerung der Gold und Sachwerte könnte am
beſten ſo erfolgen, daß man das Vermögen grundſätzlich
nach ſeinem gemeinen Wert heranzieht. Nachdem der Partei
ausſchuß die Stellungnahme der Fraktionsmitglieder in den
Steuerausſchüſſen zu dieſer Frage gebilligt hatte, wurde es
als Aufgabe der Fraktion bezeichnet, eine große Mehrheit
der Mitte für die Löſung der Steuerprobleme zu finden

Spaltung in der Deutſchen Volkspartei. Wie den
Leipziger Neueſten Nachrichten von beſonderer Seite ge
ſchrieben wird, bereitet ſich innerhalb der Reichstagsfraktion
der Deutſchen Volkspartei eine Spaltung vor. Gewiſſe
Kreiſe innerhalb der Fraktion dieſer Partei bemühen ſich, der
Politik Dr. Streſemanns Schwierigkeiten in den Weg zu
legen. Dieſe Kreiſe haben ſogar den Gedanken erwogen,
Dr. Streſemann zu veranlaſſen, den Vorſitz der Fraktion
niederzulegen und ſich auf den Vorſitz der Partei zu be
ſchränken. Als ſein Nachfolger ſoll der frühere heſſiſche
Finanzminiſter Dr. Becker gelten. Dr. Streſemann wird am
12. Dezember in Dresden in einer Rede ſich mit der Oppo
ſition auseinanderſetzen

Die Danziger Eiſenbahnen an Polen. Die Eiſen
bahnen im Gebiete der Freien Stadt Danzig ſind am 1. De
zember in polniſche Verwaltung übergegangen. Aus dieſem
Anlaß verabſchiedete der Danziger Senatspräſident Sahm die
Beamten, Angeſtellten und Arbeiter in feierlicher Sitzung.
Obwohl in den Vereinbarungen zwiſchen Danzig und Polen
Klauſein eingeſetzt worden ſind, durch die die Rechte der
Danziger Bevölkerung bevorzugt werden ſollen, ſieht man
der kommenden Entwicklung der Danziger Eiſenbahnen unter
polniſcher Verwaltung mit großer Skepſis entgegen.

Austauſch von Offizieren des deutſchen Landheeres
und der Marine. Mit Rückſicht auf die durch die Neu

fluß auf die Führung der deutſchen Induſtrie zu erhalten. organiſation von Heer und Flotte an dieſe herantretenden



gemeinſamen Aufgaben werden in Zukunft Offiziere des
Heeres den Flottendienſtſtellen und Offiziere der Marine den
betreffenden, mit ihren Dienſtbereichen an die Küſten gren
zenden Dienſtſtellen des Landheeres kommandiert werden.

Mißlungene Proklamierung der Sowjetrepublik Wien.
Wien 3. Dezbr. Die Demonſtrationen am Donnerstag

wiederholten ſich am geſtrigen Tage nicht; die Ruhe iſt voll
kommen wiederhergeſtellt. Ebenſo wurde die Arbeit in den
Betrieben wieder aufgenommen. Nur die Arbeiter einiger
Betriebe verharren weiter im Ausſtand. Wie jetzt feſtge
ſtellt iſt, wurden bei den letzten Kravallen 174 Geſchäfte
zum Teil vollſtändig ausgeplündert. Fenſterſcheiben wurden
im Werte von einer Milliarde Kronen zertrümmert. An
Verhaftungen wurden 334 vorgenommen. An Verwundeten
hat die Sicherheitspolizei 20 Beamte zu beklagen, außerdem
ſind 26 Zivilperſonen verwundet.

An den Kundgebungen am Donnerstag nahmen zahl
reiche ruſſiſche und ungariſche Kommaniſten teil. Meldungen
aus Budapeſt zufolge hatten die Kommuniſten am Demon-
ſtrationstage in Wien dort Handzettel verteilt, die bereits
die Ausrufung der Sowijetrepublik Wien bekanntgaben.

Amerika. Präſident Harding legte in der Eröffnungs
ſitzung des Kongreſſes ſein erſtes Budgetprogramm vor, das
die Einnahmen auf 3338000000 Dollar und die Ausgaben
auf 3505 000 000 Dollar beziffert. Bei dieſem Anlaß wies
Harding darauf hin, die Vereinigten Staaten würden ge
zwungen ſein, 800 Millionen Dollar für Armee und Marine
im Jahre 1922/23 auszugeben, falls die Konferenz hinſicht
lich der internationalen Abrüſtung keinen Erfolg haben ſollte.
e

Lokales und Provinzielles.
Annaburg. Am Sonnabend abend veranſtaltet

der Männer-TurnVerein (von 1881) im Goldenen Ring
einen Elternabend, beſtehend in Deklamationen, turneriſche
Aufführungen und Theater. Alles Nähere im Anzeigenteil
vorliegender Nummer

Die Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten.
Ueber dieſes Thema wird Montag, abends 7 Uhr, im Gaſt
hof zur Neuen Welt Kreisarzt Dr. Buſch einen Vortrag
unter Begleitung von Lichtbildern halten. Jn alle Kreiſe
unſeres Volkes iſt dieſe Krankheit begünſtigt durch die Kriegs
verhältniſſe, hineingetragen worden. Es heißt nun vorbeugen,
und wo einmal ein Krankheitsherd entſtanden iſt, bekämpfen
und die Krankheit, die nach und nach zur Volksſeuche aus
zuarten droht, mit allen Mitteln auszurotten. Da die Krank
heit von Laien nicht erkannt werden kann, muß ſich jeder
junge Mann, jedes junge Mädchen, ob verheiratet oder nicht,
aufklären laſſen. Die Krankheit wird nichtsahnend über
tragen, man iſt ſich im Unklaren, welcher Art die Krankheit
ſein kann, ſo wird die rechtzeitige Jnanſpruchnahme eines
Arztes hinausgeſchoben, bis es zu ſpät iſt oder die Heilung
der Krankheit Monate in Anſpruch nimmt. Daher tut Auf
klärung dringend not. Es verſäume daher niemand, den voll
ſtändig koſtenfreien, von ſachverſtändiger Seite gehaltenen
Vortrag zu beſuchen

Das Gold wird „billiger!“ Der Ankauf von
Gold für die Reichsbank und Poſt erfolgt in der Woche
vom 5. Dezember bis 11. Dezember zum Preiſe von 720
Mk. für ein Zwanzigmarkſtück, 360 Mk, für ein Zehnmark
ſtück. Für die ausländiſchen Goldmünzen werden entſprechende
Preiſe gezahlt.

Torgau. 148 000 Mark verteilte die Firma H. F.
Schmidt (Briefumſchlagfabrik), anläßlich ihres vierzigjährigen
Beſtehens als Jubilar, Mitarbeiter- und Kinderſpende unter
das Perſonal

Zſchackau, 2. Dez. Geſtern Abend /27 Uhr wurden
auf dem hieſigen Bahnhof aus dem Poſtwagen eines Eiſen
bahnzuges 40000 Mk. in Geld und Wertbriefen geſtohlen.

Kleinkorgau, 3. Dez. Heute wurde die 1700 Mrg.
(Tavon 600 Mrg. Wald) große Gemeindejagd auf 6 Jahr
verpachtet. Höchſtbietende waren Martin Luther Leipzig,
32000 Mk. Herold-Leipzig 31700 Mk. Schlenzig (Rumäne)
z. 3. Hohenleina 31600 Mk. Jn der abgelaufenen Jagd
periode betrug der jährliche Pachtpreis 2150 Mk.

Liebenwerda. In der Nacht zum Sonntag verſchied
plötzlich an den Folgen eines langwierigen Leidens der
Buchdruckereibeſitzer Karl Ziehlke ſen. im Alter von faſt 70
Jahren. Mit ihm iſt ein weit über die Grenzen Lieben
werdas hinaus bekannter Mann dahingegangen, der neben
ſeiner umfangreichen beruflichen Tätigkeit auch in ſtädtiſchen,
und kirchlichen und Kreisämtern erfolgreich wirkte

Elſterwerda, 6. Dez. Ein Liebesdrama ſpielte ſich am
Sonnabend gegen abend in einem hieſigen Hotel ab. Ein
junges Pärchen war dort zugereiſt, hatte ſich ein Zimmer
geben laſſen und ſich nach dort begeben. Die jungen Leute
hatten ſich Eſſen beſtellt Als man ſie zum Eſſen rufen
wollte, fand man die Tür verſchloſſen. Auf wiederholtes
Klopfen wurde nicht geöffnet und bekam man auch keine
Antwort. Darauf wurde die Tür durch einen herbeigerufe
nen Schloſſer geöffnet. Die Eintretenden fanden die jungen
Leute in den Betten liegend tot vor. Jedenfalls hat der
junge Mann zuerſt ſeine Geliebte durch einen Schuß in die
linke Schläfe getötet, worauf er ſich ſelbſt den tödlichen Schuß
in die rechte Schläfe beibrachte. Es handelt ſich um einen
23 jährigen Chauffeur aus Dolſthaida und um die 29 jährige
Ehefrau eines Dresdener Fabrikanten und Kaufmannes.
Beide ſollen ſeit längerer Zeit ein Liebesverhältnis unter
halten und beſchloſſen haben, gemeinſam zu ſterben

Merzdorf, 6. Dez. Große Freude herrſchte bei den
Kindern, wenn der erſte Schnee fällt. Sogleich greifen die
geſchäftigen Hände zu und formen aus den weichen Schnee
Bälle, um ſich gegenſeitig zu bewerfen. Es iſt dies ein ur

alter Sport und wird es auch bleiben. Jedoch muß auch
der Werfer ſehen, wohin er wirft; muß das Geſicht des
Gegners verſchont bleiben. Leider kam hier beim erſten
Schnee ein beklagenswerter Unglücksfall vor. Einen 11
jährigen Knaben traf ein Schneeball direkt ins Auge. An
fangs wurde dies wenig beachtet, ſpäter wurde gekühlt, und
als die Schmerzen immer größer wurden und Fieber eintrat,
da fuhr der Vater mit dem Knaben in die Augenklinik nach Leip
zig Noch am ſelben Tage wurde das ſchwerbeſchädigte Auge
entfernt. Leider erfolgte auch dieſe Operation zu ſpät, denn
ſchon nach drei Tagen verſtarb der ſonſt ſo friſche, lebens
frohe Knabe. Wenn auch ſolch bedauernswerter Unglücks
eine Seltenheit iſt. ſo mahnt das Schneeballwerfen immer
hin zur Vorſicht.

Dobrilugk. Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde
vor der Strafkammer des Landgerichts zu Cottbue gegen
den Gerber Otto Be. aus Dobrilugk verhandelt. Der An
geklagte wird beſchuldigt, im April 1919 und Mai 1920
bei zwei Frauen Abtreibungen vorgenommen zu haben, die
deren Tod zur Folge hatten. Der Angeklagte wird wegen
Abtreibung in einem Falle in Tateinheit mit fahrläſſiger
Tötung zu 4 Jahren Zuchthaus, wovon 5 Monate durch
die Unterſuchungshaft verbüßt ſind, und zu 8 Jahren Ehr
verluſt verurteilt.

Raguhn. Eine hieſige Bürgerstochter, die mit ihren
Eltern am Sonnabend abend eine Vereinsanſtaltrng in einem
Vergnügungslokale beſuchte, hatte das Unglück, anf dem glat
ten Parkettfußboden des Tanzſaales mit ihrem Tänzer zu
Falle zu kommen, ſo daß ſie einen Beinbruch erlitt. Das
junge Mädchen mußte in der Nacht nach Hauſe getragen
werden.

Köthen, 3. Dez. Jn der vorletzten Nacht wurde von
Einbrechern die Mühle im benachbarten Pfaffendorf ausge
räumt. Es fielen ihnen zur Beute: 20 Zentner Weizen,
25 Zentner Weizenkleie, 10 Zentner Roggen, 14 Zentner
Gerſtenſchrot, Zentner Weizenmehl und eine Anzahl neuer
leerer Drellſäcke. Die Spur der Diebe führt nach Köthen.
Das Diebesgut iſt zumeiſt Deputatgetreide, das dem Müller
von kleinen Leuten zum Mahlen übergeben worden war.

Hettſtedt. (Kupferdiebe.) Hier holten Angeſtellte der
Mansfeldſchen Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft im Ver
ein mit Polizeibeamten aus einem Zuge, der nach Güſten
fahren ſollte vier Männer mit ſchwerem Reiſegeväck heraus
Es ergab ſich, daß die Männer über drei Zentner Kupfer
bei ſich führten, das ſie auf dem Hettſtedter Werke geſtohlen
hatten. Einer der Diebe trug eine Kupferplatte von 40 Pfd.
n vor den Leib gebunden! Die Leute wurden ver

aftet.

Helbra bei Eisleben, 5. Dez. Hier ſtarb nach langem
Leiden der Landjäger Lt. d. R. Fritz Lieſenberg. Wenige
Stunden vor ſeinem Tode ſtarb ſeine 62 Jahre alte Mutter,
die hier zu Beſuch weilte. Mutter und Sohn wurden durch
eine gemeinſame Feier zur Ruhe gebettet e

Erfurt, 5. Dez. Der frühere Altwarenhändler, jetzige
Rentner Sternickel, hier, Papiermühlenweg wohnhaft, miß
handelte ſeine Frau, die in 15jähriger Ehe ein furchtbares
Martyrium zu ertragen hatte, mit einem Eiſenrohre ſolange
bis ſie tot zuſammenbrach. Sternickel mußte vor der Wut
der e Sorn durch ein ſtarkes Polizeiaufgebot geſchützt
werden.

Greiz, 3. Dez. Am hieſigen Poſtamt iſt jetzt ein Ge
rüſt angebracht worden, damit das dort hoch oben einge
meißelte Worte Kaiſerliches Poſtamt entfernt werden kann.
Der Spaß wird etwa 3000 Mk. koſten. Unter den Poſt
beamten gibt es manchen kinderreichen Familienvater. Der
wird in dieſer Zeit der Teuerung mit Intereſſe vernehmen,
mit welchen Kindereien der heutige Staat ſein Geld verpul
vert; es wäre wirklich beſſer geweſen, man hätte für die 3000
Mk. Kartoffeln gekauft und unter die bedürftigen Beamten
billig verteilt

Düſſeldorf, 3. Dez. (Wahnſinnstat.) Der Kaufmann
Vogt hat ſeine 3 Kinder erſchoſſen. Das 13jährige Mäd-
chen war ſofort tot, das 10 jährige ſtarb auf dem Transport
nach dem Krankenhauſe und der 5 jährige Knabe liegt ſchwer
darnieder. Nach der Tat warf er die 3 Kinder aus dem
Fenſter ſeiner im 2. Stock liegenden Wohnung auf die Straße
Vogt wurde nach dem Jrrenhauſe gebracht. Er lebte von
ſeiner Frau getrennt und mit einem 17jährigen Mädchen
zuſammen. Die Tat beging er, als ſeine Frau gekommen
war und ihn zur Rede ſtellte

und ſprach den Bürgermeiſter Moſt freil! Seinem Wieder
eintritt ſetzten jedoch die Sozialiſten einen derartigen Wider
ſtand entgegen, daß man trotz des Freiſpruchs ſich der Ge
walt fügte. Das Stadtparlament bewilligte nunmehr eine
Abfindungsſumme von 100000 M. für den Bürgermeiſter
Die Summe muß durch eine Anleihe aufgebracht werden.

Die Folgen des Hungerſtreiks. Nachdem der in ver
ſchiedenen Gefängniſſen und Zuchthäuſern von den politiſchen
Gefangenen unternommene Verſuch, durch einen Hungerſtreik
die Freiheit wiederzuerlangen, geſcheitert iſt, wird, wie wir
von zuſtändiger Seite erfahren, die Juſtizverwaltung den
kommuniſtiſchen Abgeordneten nicht mehr geſtatten, den von
den Gefangenen geäußerten Beſchwerden an Ort und Stelle
nachzugehen. Es beſteht die Abſicht, alle zur Kenntnis ge
brachten Mißſtände durch parlamentariſche Unterſuchungs
kommiſſionen prüfen zu laſſen.

Die Kriegsgeſellſchaften. Von den überaus zahl
reichen und lange Zeit heftig umſtrittenen Kriegsgeſellſchaften
iſt heute nur noch ein ganz kleiner Reſt übriggeblieben. Bis
her ſind im ganzen 151 Kriegsgeſellſchaften vollſtändig auf
gelöſt, 47 befinden ſich in Liquidation, die bis Ende des
Jahres durchgeführt ſein ſoll, und nur vier bleiben bis auf
weiteres beſtehen. Dieſes ſind die Reichsgetreideſtelle, die
Reichsſchuhverſorgungsgeſellſchaft, die Einfuhrſtelle für Ge
treide und Futtermittel und die deutſche Seeverſicherungs
geſellſchaft von 1914. Die Dauer dieſer Geſellſchaften wird
von der weiteren wirtſchaftlichen Entwicklung abhängen.

Hungerunruhen in Berlin. Sonntag nachmittag kam
es im Oſten und Südoſten Berlins zu Plünderungen durch
Arbeitsloſe. Eine größere Anzahl von ihnen begab ſich nach
dem Rathauſe, um dort die bekannten Forderungen vorzu
bringen. Die Leute wurden auseinandergetrieben. Es bil
dete ſich dann ein neuer Zug, der durch Schupo auseinander
getrieben wurde. Ein größerer Trupp zog weiter nach dem
Nordoſten und plünderten verſchiedene Geſchäfte. Es ſollen
über hundert Perſonen verhaftet worden ſein. Aehnliche
Vorfälle ereigneten ſich zur ſelben Zeit in Neukölln.

Wer wenig Rohlen will verstochen

u puk Jerwil le h

Kohlensparend, da nur einmeliges viertelstänch-

Kochen Billiges Waschen, da kein weitererZwet von Seife, Seifenpulver usw. erforderlich.

PERSIList das beste selbsttätige Waschmittel!
Uberall erhöltlich nur in Original Packung, niemols iose

einige Hersteller Henkel Cic., Dässeldort.

Preis das Paket Mk. 7.
Kirchliche Nachrichten.

Am 3 Abdventsſonntag (11.Dezember):
Ortskirche: Vorm. 10 Uhr: Leſegottesdienſt.

Arrl«kior.
Sonntag den 11. Dezbr.

vorm. 10 Uhr
ſoll der Nachlaß des verſtorb.
Arbeiters Schmidt, Holzdor
ferſtraße 34, meiſtbietend ver
kauft werden.

Kundholz,
Wald jeder Art
kauft W. Kunge,

Baugeſchäft.

Vermiſchte Nachrichten.

Der KappPutſch vor dem Reichsgericht. Jn Leip
zig begannen vor dem Reichsgericht am 7. Dezember die
Verhandlungen gegen die des Hochverrats beſchuldigten Kapp
Putſchführer Traugott v. Jagow, Freiherrn v. Wangenheim
und Dr. Schiele. Alle die Angeklagten ſind gegen Sicher
heit aus der Unterſuchungshaft entlaſſen worden. Sie werden
von insgeſamt 5 Rechtsanwälten verteidigt. Die Anklage
vertritt Oberreichsanwalt Ebermeyer, die Verhandlungen führt

Senatspräſident v. Pelargus. Zu dem Prozeß ſind 83
Zeugen geladen, darunter an bekannten Perſönlichkeiten
Ludendorff, Noske, Schiffer, Havenſtein, v. Borſig, Hergt,
Streſemann uſw.

Die Einbrüche auf Rittergütern häufen ſich weiter.
Große Beute machte die Bande auf dem Rittergut Saniſche
im Kreiſe Schwiebus. Sie ſchleppten Silberſachen, Kleidungs
ſtück, Bett Tiſch und Leibwäſche von über 20 000 M. weg.

100 000 Mark Abfindung für den Kösliner zweiten
Bürgermeiſter. Dem zweiten Bürgermeiſter Moſt in Kös
lin war der Vorwurf gemacht worden, ſich am KappPutſch
beteiligt und dadurch ſich als Bürgermeiſter der Stadt un
möglich gemacht zu haben. Der Bezirksausſchuß war anderer
Anſicht als die ſozialiſtiſchen Stadträte und Stadtverordneten

alen e* Holzpantoffeln
beſchlägt wieder

Ernst Pötesehr,
Betgeſtraße 1.

Alte Leder werden repariert.

Selhſtſchüſe

a ſevrich Schirmer.

Flaſchenzug
an der Naundorfer Straße
verloren. Um Rückgabe gegen
Belohnung in der Geſchäfts
ſtelle d. Bl. wird gebeten

Ze ment
und alle Sorten

Dachziegel
empfiehlt zu äußerſten Preiſen

Max Borchevt,
Prettin.

Lacao unck
Chocoladen pulver

bei 5 und 10 Pfd. entſprechend
billiger, auch jedes kleinſte Quan
tum empfiehlt

Adolf Weicholt, Prettin.

ff. Syrup
empfiehtt G. Fritzſche.

Hektographenblätter,

Hektographentinte
zu haben bei

Herm. Steinbeiß.



t

Am Dienstag nachm. 2 Uhr verſchied
nach längerem Leidem unſer lieber Vater, Schwieger
und Großvater

Franz Schmidt
im Alter von 57 Jahren. Die Beerdigung findet
am Sonnabend nachm. 3 Uhr von der Leichenhalle
aus ſtatt.

Die trauerrden Hinterbliebenen
Annaburg, den 9. Dezember 1921

S S eDankſagung.
Für die überaus zahlreichen Beweiſe der Teil e

nahme beim Hinſcheiden und Begräbnis unſerer
lieben Entſchlafenen ſagen wir auf dieſem Wege

allen unſeren herzlichſten Dank. SFamilie Stopp nebſt Angehörigen. S
Annaburg, den 9. Dezember 1921.

ee u e eS e e
e e e

Dankſagung.
zahlreiches Gefolge und Kranzſpenden beim Hin
ſcheiden und Begräbnis meines lieben Mannes ſage
ich auf dieſem Wege meinen herzlichſten Dank.

S Beſonderen Dank ſeinen Arbeitskollegen, die ihn zur

S letzten Ruhe trugen SDir aber teurer Entſchlafener rufen wir ein
„Ruhe ſanft in die Ewigkeit nach.

Jm Namen der trauernden Hinterbliebenen

e Ww. Schrödter und Kinder.
Annaburg, den 7. Dezember 1921.

e e

e S 2

Für die Beweiſe herzlicher Teilnahme durch e

9900000000
2 Hochfeine Hargarine Pfö. 30 Mk.

Se

Dankſagung.
S Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme

S an dem plötzlichen Tode unſeres lieben Sohnes

Willi
ſagen wir allen unſeren Verwandten, Freunden und
Bekannten für die reichen Kranzſpenden, der Jugend
von Kolonie und Naundorf für die Trauermuſik
und den Geſang am Grabe, ſowie Herrn Pfarrer
Biedermann Bethau für die troſtreichen Worte
unſeren herzlichſten Dank. SIn tiefer Trauer Familie Winkler.
Naundorf, den 7. Dezember 1921.

Du warſt Deines Vaters Luſt und Deiner
Mutter Freude;

Aber Gott liebte Dich mehr als Deine
Eltern beide

Torgauer Kreis Kulender,
Preis 3,50 Mk. zu haben bei

Herm. Steinbeiſz, Buchhandlung

g2
Z Reichhaltige Kuswahls
8 in DamenMäntel,3 Kleiderſtoffe in Wolle, Varchent u. Druck,

Jnlett, Bezüge und Barchente,
BarchentHemden für Männer, Frauen u. Kinder,

Macco-Einſatz-Hemden,
Barchent- Unterröcke und Hoſen,
Reform-Unterröcke, Schürzen,

Trikots in allen Gröhßen, Strümpfe, Wolle
Gardinen Handſchuhe

Vorlagen zu Handarbeiten uſw.
zu alleräußerſten Tagespreiſen.

e Anfertigung von Wäsehe,
Kleidungsstücke, aller Art

bei ſauberſter Ausführuug ſchnellſtens.

A. Peschlce.
Torgauerſtraße 46.

e

Preuß. Süddeutſche
KlaſſenLotterie.

Ziehung 1. Klaſſe am 20.
und 21. Dezember.
Loſe in a u. Ab

ſchnitten empfiehlt

Herm. Reich.

S ſowie ſämtliches

Torgauerſtr. Annaburg

Zum Weilnachtsfeſte!
Bringe mein reichhaltiges Lager in

Tafel u. Kaffee Servicen

und alle Artikel für Reſtaurateure
in empfehlende Erinnerung 4

aRich. Kilpert, Vorzellan- Malerei

Halsketten,
Rocknadeln,

Broschem,
Gebrauchsgeſchirr An n S s w.

A. Raschke

UVhrketten, Hrn

Palmin
empfiehlt J. G. Fritzſche.

Torgauerſtr.

Nbreiß Kalender,
e Kalender Blocks, Portemongte Kalender empfehlt

Herm. Steinbeißß, Papierhandkung

Margarine Pfö. 29 InkK.
Falminmn Pfö. 832 Mk.

Kunsthonig Ia. Pfö. 5.50 Mk.
Speisesyrup Pfö. 5.00 Mk.

f. Vierfrucht- Marmelade 6. 50 R.
feinst. Weizengries Pfö. 8.00 K.

O Friſch eingetroffen: 9
Rosinen, Sultaninen, Corinthen,

Haudeln div. Fischwaren.
Sauerkol Pfö. 2.25 k.

Alter Breslauer Korn Piter 35 R.
J. G. Hollmig's Sohn.

8

Hochfeiner COhristhbanm-ehaug.

42909900020000

Ommerspros engeren4 Selbstbinder,
Das wundervolle Geheimnisihres Verschwindens teilt allen 4 Kravatten,

Leidensgefahrten Kostenlos mit z D 3 chE. Sternberg, Berlin D. 307 8W., Auerwasehne, 5

Junkerstr. 13. u SBummi-Hosenträge;

3

empfiehltChriſthaum-Krrzen,
Chriſthaumſchmuck,

als Lametta, Chriſtbaum-
watte, Wunderkerzen Geld verleiht

H. Steinbeiß Schneeweiß, Seebad Ahlbeck.empfiehlt

T77777777
Dem verehrlichen Publikum die ergebene An

zeige, daß ich außer meiner Kachelofen Fabri
kation auch alle

Ofenſetzarbeiten
(Reuſetzen und Reparaturen) übernehme und
ſichere bei ſtreng ſolider ſachgemäßer Arbeit billigſte
Preisberechnung zu

Ofen und Tonwarenfabrif
Tel. 50. Annaburg. el. 50.

Beſtes Amerikaniſches

Sechweineſchmalz
Marke „Hansa Spezöäales

Pfund 32. Mk., empfiehlt ſolange Vorrat

Theobald Schunke.

Hand wagen
in ſauberer, dauerhafter Ausführung in allen Größen

Erſatzteile und Räder ſtets vorrätig z
Solide Preiſe Solide Preiſe.

Zentrifugen, ButterMaſchinen,
Fahrräder, Motorräder, Erſatzteile.

Feinſte Margarine,
pro Pfund 28—34.00 Mk. empfiehlt

J. Gl. PVritzsehe.

Zahn-Atelier
Georg Gonsentius, Dentiſt

Annaburg, Torganerſtr. 11
lt ur Behandlung aller Zahnkrank-e ne in Porzellan, Gold, Silber,

Cement, Zahn ziehen mit Betänbung, jede
Art Künstl. Zahnersatzes.

S Behandlung für Krankenkaſſen.
Sprechſtunden täglich 8- 12, 6 Uhr.

Telephon Nr. 33.

Kaufe ſtändig Platin, Gold u. Silber.

an werk tatt. c verlangen Sie Gratis Prospe
a Universal-Tischhobelbänke v. R. 6. I.

33222 h Schrader Co., Leipzig 630.e rege e Poshversand- Karton
er n i gurne e r in verſchiedenen Größen ſind r Da von

Aas S Steinbeiß, Papierhandlung.Knopflochſcheeren, Schneiderſcheeren, e
Kopierrädchen, Nähmaſchinen-Nadeln,NähmaſchinenRiemen, NähmaſchinenOele, tt b tteBenzin-Fenerzeuge und Benzin, ſt l en Il ſi re r

Sprech Apparate und neueſte Platten ſowie Rremuholz
ſowie Spielwaren aleer Art

empfiehlt in reicher Auswahl

Britz Röcller., Markt 20
Fahrradhandlung Reparaturwerkſtatt.

in Rollen von 1 Meter empfiehlt

Wilhelm Kungze,
Baugeſchüft, Dampfſägewerk und Holzhandlung.



Annaburg und Amgegend.
Am Montag, den I2. Bezember

abends Uhrim Saale der „Neuen Welt“

ärztlicher Vortrag
über Bekämpfung der
I Gel chlechtskrankheiten,
gehalten von Herrn Kreisarzt Dr. med. Buſch Torgau,

unter Begleitung von Lichtbildern.
Wir bitten die Bevölkerung und Mitglieder ſämtlicher

Krankenkaſſen, dieſe äußerſt intereſſanten Vorträge zu beſuchen.Zutritt haben nur P Perſonen über 16 Jahre. Eintritt iſt
für Jedermann koſtenfrei.

Landkrankenkaſſe des Kreiſes Torgau.
Allgem. Ortskrankenkaſſe des Kreiſes Torgau.

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Torgau.

Der Männer-Turn- Verein
Annaburg (von 1331)

veranſtaltet am Sonnabend den 10. Dezbr. im Saale

für Wohnungs
Wittenberger Werkstätften

-Binrichtungen

Gegründet
1895

S dn t5 n i
Tin 8

S e tih e
Bieferung frei

des Goldenen Ring einen

Eltern- Abend,
beſtehend in Deklamation, turneriſche Aufführungen
und Theater.

Hierzu werden die Mitglieder des Vereins, Freunde der
Turnſache, insbeſondere die Herren Lehrer und Eltern der
Kinder höflichſt eingeladen.

Anfang Ahr.

h
Annaburger Pichtspielhaus

Sonnabend den 10. Dezbr., abends 8 Ahr:

Das einsameWrack
Senſations- Drama in 6 Akten von Heinz K. Heiland

mit Harry Liedtke in der Hanptrolle,
bekannt durch „Mann ohne Namen“.

Pitje Nütt (2. Teih.
Luſtſpiel in 2 Akten.

NB. Donnerstag den 15. d. Mts.

KReigen,
dargeſtellt mit vollzähligen und erſtklaſſigen Künſtlern,

in der Hauptrolle Aſta Nielſen.20

Sehieſzverein Freiſchittz.
Zu dem am Sonntag den 11. d. Mts. im Saale des

Seſellſchaftshauſes ſtattfindenden

Der Vorstand

Haus

Fernsprecher
Nr. 180

durch eigenes
Gespann

Adlerstr. 21. Wittenberg
Wilhelm Essebier Sohn

Bez. Halle) Adlerstr. 21.

e „Waldſchlößchen“.
Waldem- Theater.

Sonntag, den 11. Dezbr., abends 8 r

e Bemmelfritze.Volksſtück mit Geſang in 5 Akten von H. Wilke.
Preiſe wie gewöhnlich. I Der Vorverkauf befindet

ſich bei Herrn Friſeur Hoffmann.

Nach dem Theater Tanzkränzchen

Nachmittags 3 Uhr: Gr. Weihnachts- Vorſtellung.
Christengels goldene Puppe

Weihnachtsmärchen in 4 Akten von Görner.
Eintrittspreiſe Wer hegren Sperrſitz 2.50 Mk., 1. Platz

0 Mk., 2. Platz 1.25 Mk.
e

Das ſchönſte und praßtiſchſte

eS Tanzkränzchen
(Anfang 4 Ahr) ladet ergebenſt ein der Vorſtand.

Für Speiſen und Getränke iſt beſtens geſorgt.
Ergebenſt Der Wirt.

Gasthof Neue Welt.
SSonntag, den 11. Dezbr. von nachmittags 4 Uhr ab

Tanzkränzchen
und Hochzeits- Feſer lichkeiten.

Eintritt 1. Mk.
Ergebenſt ladet ein Ang.

BAAAAAAAAAAAAAAAAAPalast- Theater.
Sonnabend den 9. und Sonntag den 10. Dezbr.

abends 8 Ahr:

Großes Doppel- Programm.

Sonntag nachmittag 3 Uhr
Große Kinder u. Jugend Vorſtellung.

Eintritt Mk.
Es ladet freundlichſt ein

W Gutgeheizter Saal.

SchlimkKer.

9

die Direktion

X Aää

iſt ein

von deru Conwarenfahnn

HAnnaburg. Tel. 50.
9

EVYVVVVYVYV V
Fur Weihnachtsbäckerei

empfehle ſehr preiswert:

ff. Sultaninen, Roſinen, Corinthen,
ſüße und bittere Mandeln

ſowie alle anderen Backartikel.
Theobald Schunke.

2 Weihnachts-Beschenbe 2

jeder Art
finden Sie bei A. Raschko.

AA

J Tel. 50.

e.

Zum W ſeihnachtsfeſte
empfehle noch zu alten Preiſen:

feinsten Weinbrand-Cognace,
feinsten Weinbrand- Versechnött,
alten Famaikas Rum Verscehnitt,
alten Kavaria-Aralke-Versehmnätt,

K. Püuns ehe
vom Faß und in Flaſchen.

Ferner Liköre: Eier-Cognac, Allaſch,
Karthäuſer, Curacco, Cacao, Jngber, Kirſch,

Vanille, Pfeſſermünz, HKümmel,
Hur fürſtlichen Magenbitter

ſowie franzöſ. Rotweine, Weißweine
und ſüßen Johannisbeerwein.

Theobaid Schunkoe.
EEEEEEEEEEEEBEBEE

e Großes Lager
samtl. Weck- Artikel

empfiehlt billigſt

J. G. Hollmig's Sohn.
IIIbie u d eine

u. Anzügen
in la. Qualität noch vorrätig bei

Oskar arkhardt, Ulmenſtr. Hinterhaus.
le

Jeder getragene Hut wird wie nen!
s werden gereinigt, geHerrenhüte e

Paul Knappe, Torgan, Breiteſtr. 3.
e

Puraien. Zum „Siegeskranz“
Sonntag, den 11. Dezember Heute, Freitag abend:

2 Tanzmuſik (EjgheinEſen.
wozu freundlichſt einladet

Ww. Lehmann. G. Dubro-
R daktien, Druck und Verlag von Herm Steinbeiß, Annaburg
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